
7. „Ran-ans-Netz-Cup“ des VMV 2008 
 
Freizeitvolleyballer aus Meck-Pomm zum Bundesfinale 
 

Der ESV Schwerin und der Rehnaer SV bei den 
Damen sowie der Ostblocker Vfl Güstrow bei den 
Herren vertreten den Volleyball-Landesverband 
Mecklenburg-Vorpommern beim Bundesfinale des 
15. „Ran-ans-Netz-Cups“. Dieses Finale der besten 
Damen- und Herren-Freizeitmannschaften aus den 
Landesverbänden wird am 21./22.Juni in Naunhof 
(Sachsen) ausgetragen. Die drei Mannschaften 
hatten sich am 24. Mai  in der Güstrower Sport- und 
Kongresshalle beim 7. „Ran-ans-Netz-Cup des 
VMV 2008“ als Sieger bzw. Zweitplatzierter für das 
Bundesfinale qualifiziert. Besonders erfreut zeigte 

sich VMV-Geschäftsführer Burkhard Wiebe vom breiten Teilnehmerfeld bei den Damen. 
„Mit dem SV Reinshagen und dem Heiligenhägener SV sind sogar zwei Mannschaften 
angetreten, die nicht Mitglied des Volleyballverbandes MV sind“, betonte „Eddie“ Wiebe. 
Zugleich bedankt er sich für das gut organisierte Turnier beim VfL Grün-Gold Güstrow und 
speziell beim Sportfreund Klatt, der die Fäden dieses Cups in den Händen gehalten hatte. 
Weniger zufrieden war er mit der Resonanz auf das Angebot des Volleyballverbandes bei den 
Herren. Nur vier Mannschaften und alle auch noch aus Güstrow nahmen am Turnier teil. Die 
Frauen des ESV Schwerin konnten sich im Finale gegen den Rehnaer SV mit 2:0 Sätzen 
durchsetzen. Im kleinen Finale war Pädagogik Wismar nach einem spannenden Spiel mit 2:1 
gegen den SV Damshagen erfolgreich. Das Spiel um Platz 5 gewannen die Gastgeber VIP`s 
VfL Güstrow. Bei den Herren fiel die Entscheidung im Spiel Ostblocker VfL gegen die 
VIP`s. Der erste Satz ging nur knapp 
mit 25:23 für die Ostblocker aus. Den 
zweiten Satz beendeten sie aber 
frühzeitig mit 25:17. 
Mannschaften des Landesverbandes 
haben sich beim bundesweiten Ran-
ans-Netz-Cup einen guten Ruf 
erworben. Im vergangenen Jahr 
belegten der Rehnaer SV bei den 
Damen Platz 6 und der VSV 06 
Schwerin bei den Herren Platz 4. Das 
beste Ergebnis dieser traditionsreichen 
Veranstaltung erzielte der 
Landesverband im Jahre 2004. Der VSV 06 Schwerin wurde sowohl bei den Damen als auch 
bei den Herren Bundessieger. 2005 hatte Schwerin das Bundesfinale ausgerichtet. 
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